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Blitz-Umfrage des LAFT Berlin: Greifen die Hilfsmaßnahmen in Berlin für
die freien darstellenden Künste?

Liebe Mitglieder und Freund*innen des LAFT Berlin,
liebe Kolleg*innen,
sehr geehrte Damen und Herren,

der LAFT - Landesverband freie darstellende Künste Berlin bringt sich aktiv in die Debatte
rund um die Auswirkungen der Corona-Krise auf die freie Szene der darstellenden Künste
ein. Aktuell wurde heute gemeinsam mit nahezu allen kulturpolitischen Organisationen
und Initiativen der Berliner Kunst- und Kulturlandschaft eine Pressemitteilung zum
vorzeitigen Aus der Berliner Soforthilfe verschickt.
Die Pressemitteliung findet sich hier: http://www.laftberlin.de/kulturpolitik/corona-und-
kultur.html.

Um uns in der politischen Debatte um die Hilfsmaßnahmen und Förderprogramme weiter
und noch besser positionieren zu können, brauchen wir jetzt aber selbst mehr
Informationen über die aktuelle Situation in Berlin. Wir haben bislang bewusst noch keine
Umfrage verschickt, weil wir davon ausgingen, dass die Dramatik der allgemeinen
Situation ausreichend im Bewusstsein aller Handelnden war, und dazu zahlreiche andere
Umfragen bereits übertragbare Ergebnisse lieferten.
Nun sind in Berlin und auf Bundesebene aber die ersten Hilfsmaßnahmen angelaufen und
in Teilen bereits bewertbar. Mit dem Stopp der Berliner Soforthilfe werden nun
präzise Rückmeldungen von Berliner Kulturschaffenden umso wichtiger, um schnell
konkrete Adaptionen oder Erweiterungen der Hilfsmaßnahmen auf
Bundesebene einzufordern. Zugleich können die Rückmeldungen helfen, dass weitere
Vorkehrungen für kommende Zeiten (bei einer etwaigen Verlängerung der Corona-
Maßnahmen) besser und einheitlicher getroffen werden können.

Daher brauchen wir JETZT EURE HILFE für uns alle:

Bitte füllt diese einfache Online-Umfrage ganz schnell aus.
Bitte füllt diese einfache Online-Umfrage aber nur aus, wenn ihr mit
Arbeitssitz/Betriebssitz in Berlin professionell in den freien darstellenden Künsten
tätig seid. 
Bitte füllt diese einfache Online-Umfrage umbedingt auch dann aus, wenn Ihr
(noch) keine wirtschaftlichen Probleme habt, denn nur dann wird sie halbwegs
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repräsentativ.
Bitte überspringt dabei alle Fragen, die Ihr nicht beantworten könnt oder wollt und
schickt einfach den Rest ausgefüllt zurück.
Bitte nehmt uns etwaige Fehler oder ungenaue Fragen nicht übel, es musste
schnell gehen.
Bitte motiviert alle Eure Kolleg*innen, die mit Arbeitssitz/Betriebssitz in Berlin
professionell in den freien darstellenden Künsten tätig sind, diese einfache Online-
Umfrage ebenfalls schnell auszufüllen.

Bitte macht das so schnell wie möglich: Heute, morgen oder wenn es sein muss bis
zum 5. April 2020.
Wir nehmen die Angaben auch noch gerne bis zum 13. April 2020 zurück, wenn es
gerade gar nicht anders bei Euch geht. 
Danach ist die Umfrage aber sicher veraltet, weil alles schon wieder anders ist.

Hier geht es zur Umfrage: https://www.soscisurvey.de/LAFTcorona/

Wir danken Euch,
Euer LAFT Berlin

Diese Nachricht kann gern weitergeleitet werden. Sollte kein Interesse mehr bestehen, Nachrichten des
LAFT Berlin zu erhalten, bitte eine Email an info@laft-berlin.de mit dem Betreff „Nachrichten abbestellen“
senden. Die Adresse wird dann sofort aus dem Verteiler gelöscht.
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